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,.Der lVensch lebt nicht vom Brot a e nl

Woh jeder hat die gelüge ten Worte aLis

der I be schof ma gebrauchl,leies nur,

irm se fer Freude uber e n toles Konzert

er ebnis, a nen [i]m, ein ThcateßtÜl k, e _

nen l\4!r5eurnsbesLrch odereln Sportele I
n s gebührend Ausdru.kzu ver eihen ivlit

e nem Augenzw nkern und fuei nach dem

tulotto: ,l\4an gönnt §.h la sonst nl.htsl"

Do.h nl.ht se ten w rd gerade n elncr

Stadt w e VVo fsburg mit dem ho.h5

ten Pro Kopi E nkomrnen bunde5\r'/et

gar n cht ang d.rLlber na.hqcdacht,

dass e5 au.h h er sehr wohllvlen_

s.hen gibt, cie es si(h fnanzlel

Parto{rt nl.ht e sten kÖnnen,

E ntritlskaricn lür kLrture e

Veranna tungen zu kaufen

,Lusrauf Kutur?lAber.ichigenuqCed?

Kommen Sie zJ urs []it d eeem : olan

ma.ht desha b d e Ku tur oge \,Volf5burg

e.V. auf s.h.ufmerksam Lnd ermog rchi

interess erten l\4ens.ren m i gerinqem

E nkommen dle Tei habe am ku l!re len

rrnd gesel schalt i.hei Leben der St.dt

Hinter der Ku tur oge WorfsbLrrg e.V neht

selt fÜnf lahren das engaglerte und .u5

s.h eß lch ehrenamt che W rken eines

echten Dream-Teams. Zum Vorstand ge

hören dle Voßltuende E ke B nder (57),

Ver!!a t!n95afge9te lie bei der Carilas,

dei ste vertretende Voß tzende Ron. d

Sander (58), Manaqer bel Vo kswagcn

er h,lt au.h die Homepage des Verern:

imrner auidem neuesten Sland , LF.

Schatzme sterin Susanne ,'1.rc nnö (55

Physik.borant n an derfLl Braunschr',/:.

Den Te efondienn te en schdle16 t:':
ge freiberuf lche Veran5taltungskäulf.il

lasm n Nener und de 7l_lährlge pens _

on erte Dlplom-soz a arbeiterin Arge k:

Egger ng. D.rlrber hlnaue engagierer s.li
acht weitere Frauen und ivl;nner im Be ';I
der Ku tur ogc Wo fsbLrrg. S e al e e nr d.i
e gene nteresse an Ku tlr und Klinn Lrf i
das Bestreben, dle Wo fsbulgef KLr .u,

andsahalt a en nteretg erten l\4en5.he:

g eicherm.ßen zLrgang ich zLr Tnacne:

Und dafür suchen 5 e natür ch jederze i

weirer. Fordernde \,4llg ledet aber au.h

Ver.nst.tunqeparlner

,,Dle e6ie Ku 1urlog,. bundesweil w!rdE

2012 n l\4arb!rg gegrÜndet.Wei be vi-"e.

K!lt!rverarst.ltungen au.h P ätze unbe

selzt b e ben, regten tularburger Bürger ar

dle n cht,rerk.uften Eintrttskarten lnlere5

sierten [/enschen, d e sah so etwas n].h:

ei91en konnten, kosten osanzubleten [l i
großem Erlo q.Auch dle KuLturveran5ta ter

freuten s ch über mehr Besucher, und die

Kr:lnsrler, Ensembles, Sportmanns.hailen

sowieso'l beri.htet ELke B nder, Voß tzen

de der Kukuroge Wo lsburg, und erkLäri

we ter: ,wo lsburg Folgte dern l\4arbu.

ger Be sple auf den Fuß. Nach Köln unc

WLrpp-.rta qehörle dle Kultur oge Wo ii

r(uLIutLt(,!

rtsa|}a.



burg e.V gegründet am 27 seplember

20lr ebenfa s zu den Akt v sten des

erlten lahrgangs ZU verdankcn isi das

nsbesonde:e ris Schubert und W I Dorr,

d e darna s d e Gründung unseres Verelns

anregten und ankurbe ten, der rnii :l
Grüidungsmitg lece.n vo re. E an sLartete.

Ange lk. Fgger lng und lasr. i \en er

dle beiden sympathischen T-" elon5tim

men der Ku lLrr o9c - w ssen anhand des

k einen Frrgebogens.ufden Anme dLn

!l.n llanz genau, \,vofÜr s ch leder KukLrr

q;sl besonders iftc rcs sicrt. ,Theater, O pe r/

Oceretie, ['1!sica, Kabareit, Lesungen, K].

dertheater und K nderkino, KLasslk ocier

Konzerte, Rock & Pop, lazz odar vo kgmu-

s k, ALrsnelLingen, Kino, F gurentheate(

P aneter um, ph.eno, E sho.key cder ge

nere I Sport '. wir konraktleren die LeLrte,

u/enn es IÜr e nsch äq qe verangtaitungen

lhrer nteressenqebiele kosten os Kerten

glbtl erk;ren Egger ng rni Nen er

Unc das Eene Wc de/ BasLrch vo|] KL tLrr

veranstaltunqen netÜr .i m t dem Pa.t

ner der besten Freund r. der Nachbar n

oder überhaupt n Beqjetung eßt r.htg
5paß mirchl,gibtes injcdem Falc mmer

zrvei Karlen, lLlr Firmi en zLrm aeslch
des pha:no oder des P anetar u.n9 sogar

FarillienkartenL Die werden g.nz u"
prob ernetis.h abao bereli euf den N-

men des [mpi ngeß an dcr Taga: a!e'
Abendkesse hlnterlegt

KULTURL'GE
P lat? c f tet) \ct drb. t
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, nsges;mlarbaltan r, r n tt Er!4/e e m t l5
versah ede.en Ver.nst. tern zusammeni

d e !ns mehr odar vien qe relelm:ß g

Eirü ttskarten fürVer.n5t. tLrnqcn n ihr.n

Häu9ern zur \4/e terve.m tt Lrng z!r Ve.
lüqunq ste en Auf e n .lahr ,qere.hnet,
kamen so 2016 nsgei.mt 260 Veranst. -

tLrrge. f ür unsere K! turgäne zJsan'rmen'l

weili Susanne l\4arc nnö Lrnd ifeul s ch:

Vom EHC bekomrnen Wir z, m Be !p e

fLlr tedes der 26 llcimsp.. jahr .. zrc
Karle,r. Ra f Chr tt ans vo,n D€ !h " pa.n

unter5turzt die (u lLir cge sc!ar,i cahcni

.h nr tv er Frelk.r:en fari (1.,c D.s pl.-
no sch akt urs jeden ,lon.t u,.':' F.rf
en !nd zwc: Einzclkarte. !_o 'x i der
Panetarum, denrTh.:te 1i'riiirLr,. Lrnd

der Figr re.lheater ao-ncr.' a alaian Ce

t.h;:ttfüi e. . Ar! E: i.-.. .. bn 1,4 i
g ed n Lrnraran'\rara ' i: ,,:ra .dei Lrns

:beif. r E e !:'rf :.: rri ge --nge uncl

he z .'::!i:r',r':r.r'.r: i D3.h:!.hder
Lo-ar--:i::lri a:,i f,a :noac Ku tLlr am

:.-..'i.,:!'r 1.r,. Ga eretheater das

lrz.l.a. l '..r.:r r \,o fsb!rq, der VfL, der
( r.ir:r(r:. a : l.zzfrelnde, das sen o
'a:ir:ale.aie t/o kshoch!.hLre, d eAgen

:, [.]io,.ie a'r. t. \\/o fsburg oder das

i.d..rd t:ro de'KJliurloge Wo fsburq

: r/ 
'efr]rerbL 

ncen Lrf d -oeharen zt],,,rLrn

HeLrte, m fünften lahr ihres Bettehen5, 5t

d e Ku tur oge Wo fsb!rg e. V. e ne Ei./lch

tung, d e rn tt er!!e e raerr a § 200 rte
re55iete (u tLrrgäsie in ihrer Datenbank

erfasst hat Sie s od H.rtz-lV'Empf;nger,

Ale ne|zehende, Fa,nlien m t gcrnqem

Einkommen, Arbeits o!e,Sen orer m 1 k el

nen Renten, F ücht ingsfrm hen, p!y.hi§.h

Kranke in iherapeutlschen !!ohngruppen

und b lere [,4 tbürqer in den A tenheimen

oder betreuten Wohnan agen !nd ha-

ber wie d e rne nen f,/lenr.hen a!.h -
Freude an ein paar ku tu|ro cn, schonen

Stunden n Gese L.hait

,We ,r'/ r a 5 Ku l!r oge weier das Recht

noch d e Mbg .hkeit und aLrch g.r ni.ht
das Bestreben haben, d e sozia en und

flnan2ie ien Hiftergründe un5erer Ku tur
ga5te zLr praier, satzen w r aLrf be\,v;hrte

Partner. a en \roran d e kasiis.hen 5o7

alve.b;nde !,v e AWO, Car tas, D akonle

.nd Partät§aher Aber aLr.:l d e soza en

n5tliutioncn r,ie die \,Vo ftburqe Tale,

d eAD5 Hlfeoderdie Klrciren!e.'). nden

Lnd natür ch cie naat .her E nr.htLr!leil
,.irle 5oz a amt, Vrolfsburgcr Bcir.L,!ngirer-

einoderlob.enternehmende nLrnseren

F yern entha tenen Gast An:fe dungen iür

dle (u tur oqe gern entgegen und eiten

d ese an uns weiterl so Elke Blnder Aue

:rfahrung ra/e ß s e: ,,Das hat den Vo(el
dass diese I nr chrungcn d c ]\4ens.hen,

lie zu lhnen kommen, arn benen kennen

-rnd dercn pcßonlche Stu.llon qut e n

r.rsch;tzen in der Lage s nd Das h lft und

: c'lert, Anme dungen mog ic.st unbu
-.kratisch !nd respektvo irmzusetzen.

:.h,cßlch wolen wir d e5en Mens.hen


